
Flüchtlinge in Wohnungen unterbringen
Grüne zur Kritik am Asylbewerberheim Harbke

Die Bündnisgrünen in Sachsen-Anhalt unterstützen die Kritik an den Zuständen im Flüchtlingsheim
Harbke. Der Landesvorsitzende Christoph Erdmenger kommentiert: "Nach dem Asylbewerberheim in
Möhlau steht nun zu Recht Harbke in der Kritik. Dabei geht es nicht nur um verschimmelte Wohnungen.
Für die Flüchtlinge schlimmer ist die isolierte Lage, die rechtsextremen Übergriffe und die daraus
resultierende Hilflosigkeit". Erst vor zwei Wochen hatte es einen rechtsextremen Angriff auf das
Wohnheim gegeben - Hilfe war erst nach einer dreiviertel Stunde eingetroffen.

"Sachsen-Anhalt kann alle hier lebenden Flüchtlinge leicht in Wohnungen unterbringen. Das ist besser
und billiger - und bringt den Wohnungsunternehmen Einnahmen."
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